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Hinten (v.l.): Marco Manduzio, Albin Sahiti, Manuel Konrad (nicht mehr im 
Verein), Dominik Salz, Bleart Dautaj, Tim Häußermann, Jannik Pfänder, Volkan 
Celiktas, Luca Wöhrle, Ivanilson Guerra Matias (nicht mehr im Verein), Bastian 

Frölich.

Mitte (v.l.): Zeugwart Andreas Jung, Physiotherapeut Alexander Rommel, 
Physiotherapeut Benjamin Dieterich, Masseur Thomas Wenzler, 

Mannschaftsarzt Dr. Karsten Reichmann, Leiter Sport & Organisation Benedikt 
Röcker, Cheftrainer Evangelos Sbonias, Co-Trainer Marcel Ivanusa, Co-Trainer 

Julian Schieber, Athletik-Trainer Steven Helaimia (nicht mehr im Verein), 
Betreuer Harry Anders, Busfahrer Günther Ferber.

Vorne (v.l.): Niklas Mohr, Elias Rahn, Zafer Sabuncu (nicht mehr im Verein), 
Benedict Dos Santos, Nico Engel, Silas Ihde, Maximilian Reule, Lukas 

Britzelmeir, Burak Alabas (nicht mehr im Verein), Hakan Kutlu, Alexandru 
Emanuel Popescu, Dominik Beisswenger, Sasha Diakiese.

Es fehlen: Fabian Benko, Marlon Dinger, Anthony Mbem-Som 
Nyamsi, Mannschaftsarzt Dr. Rainer Michelfelder, Mannschaftsarzt Dr. Heiko 

Kachel, Physiotherapeut Volker Max, Maskottchen „Andile“.



TOR

#1 MAX REULE #28 Lukas Britzelmeir #31 SILAS IHDE

Abwehr

#8 ELIAS Rahn #13 Marco Manduzio #14 Niklas MOHR



#21 Tim Häußermann #26 Bastian Frölich

Mittelfeld

#4 Benedict Dos Santos #5 Volkan Celiktas (C)

#24 Marlon Dinger

#10 Hakan Kutlu



#15 Alexandru e. Popescu #17 Dominik Beisswenger #18 Jannik Pfänder

#19 Fabian Benko #23 Luca Wöhrle#20 Anthony Mbem-Som



Angriff

#7 Dominik Salz #9 Albin Sahiti

#27 Bleart Dautaj #29 Nico Engel

#11 Sasha Diakiese



Trainerteam

Evangelos Sbonias
Cheftrainer

Marcel Ivanusa
Co-Trainer

Julian Schieber
Co-Trainer

Heiko Ossner
Torwart-Trainer



Funktionsteam

BENEDIKT RÖCKER
Sportlicher Leiter

Harry Anders
Betreuer

Andreas Jung
Zeugwart

Günther Ferber
Busfahrer

Tai Volkmer
Stadionsprecher

Nebih Azemi
Betreuer



Physios & Ärzte

Benjamin Dieterich
Physiotherapeut

Thomas Wenzler
Masseur

Alexander Rommel
Physiotherapeut

Volker Max
Physiotherapeut

Dr. Karsten Reichmann
Mannschaftsarzt



Auf einen Blick

Trikot Name Geburtsdatum Alter Größe im Verein seit

TOR
1 Maximilian Reule 01.02.1994 28 1,89 2021

28 Lukas Britzelmeir 14.05.2003 19 1,88 2017

31 Silas Ihde 02.06.2004 18 1,87 2022

DEF.
8 Elias Rahn 16.07.2002 20 1,74 2022

13 Marco Manduzio 13.07.1999 23 1,82 2022

14 Niklas Mohr 23.07.2004 18 1,79 2021

21 Tim Häußermann 26.05.2003 19 1,93 2018

24 Marlon Dinger 16.06.2001 21 1,93 2023

26 Bastian Frölich 08.03.2000 22 1,82 2021

MIT.

4 Benedict Dos Santos 02.05.1998 22 1,77 2022

5 Volkan Celiktas 20.10.1995 26 1,85 2022

10 Hakan Kutlu 23.12.1991 30 1,74 2022

15 Alexandru E. Popescu 22.02.1995 27 1,76 2022

17 Dominik Beisswenger 14.04.2003 19 1,74 2018

18 Jannik Pfänder 16.10.2003 18 1,91 2022

19 Fabian Benko 05.06.1998 24 1,80 2022

23 Luca Wöhrle 26.08.1994 27 1,84 2022

20 Anthony Mbem-Som Nyamsi 01.02.1999 24 1,85 2023

OFF.
7 Dominik Salz 12.07.1987 35 1,89 2022

9 Albin Sahiti 16.08.2001 20 1,86 2022

11 Sasha Diakiese 30.06.1997 25 1,70 2022

27 Bleart Dautaj 30.01.2001 21 1,94 2022

29 Nico Engel 05.07.2004 18 1,75 2021



1:0 in Hollenbach! SG feiert 
vierten Sieg in Serie

Oberliga BW | Saison 2022/23 | 25 .Spieltag
SA. 01.04.2023 | 15:30 Uhr | JAKO Arena

FsV Hollenbach – SG Sonnenhof Großaspach  0:1 (0:0)

Aufstellung SG: Reule - Frölich, Dinger, Manduzio, Mohr - Kutlu (77. 
Sahiti), Celiktas (C), Wöhrle, Benko (56. Pfänder) - Mbem-Som 
(56. Engel), Salz (62. Dautaj)

Tore: 0:1 Frölich (82.)

Zuschauer: 275

Foto: Tai



Das Spiel

Der Jubel war groß auf Seiten der Aspacher, als Schiedsrichter Daniel Leyhr die 
Partie nach 95 gespielten Minuten beendete. Denn die SG Sonnenhof Großaspach 
belohnte sich am Ende einer umkämpften Partie unter schwierigen Witterungs- und 
Platzbedingungen mit der vollen Punkteausbeute und feiert damit gleichzeitig den 
vierten Sieg in Serie.

Dabei kam die Mannschaft von Cheftrainer Laki Sbonias auf dem 
schwierigen Geläuf in der JAKO-Arena in Hollenbach zwar gut in die Partie, hatte 
gegen gut organisierte und kämpferisch sehr präsente Hausherren aber nur wenig 
Räume für Kombinationen. Die erste nennenswerte Aktion der Partie hatte Benjamin 
Kurz zugunsten der Gastgeber, Reule war aber direkt zur Stelle und konnte im Eins-
gegen-Eins-Duell stark parieren (5.). Quasi im Gegenzug setzte auch die SG ein 
erstes offensives Ausrufezeichen. Fabian Benko bediente Dominik Salz und dessen 
Schuss aus fallender Position konnte im letzten Moment noch von FSV-Keeper 
Hörner entschärft werden, auch beim Nachschuss von Benko war der Schlussmann 
da (6.). Die beste Möglichkeit im ersten Durchgang hatte dann ebenfalls der FSV 
Hollenbach kurz vor dem Pausenpfiff. Nachdem Minder sich auf der Grundlinie 
durchgesetzt hatte, kam der FSV-Offensivakteur aus kurzer Distanz zum Abschluss, 
aber erneut war Reule für seine Mannschaftskameraden zur Stelle und konnte 
abermals mit einer Glanztat retten (43.). Somit blieb es bei einer torlosen ersten 
Hälfte, die vor allem geprägt war von vielen Fouls auf beiden Seiten und einer 
überdurchschnittlich hohen Anzahl an langen Ballen. Allerdings ließen die 
Gegebenheiten auch keinen spielerischen Fußball-Leckerbissen zu.

Die zweite Halbzeit fügte sich nahtlos an den ersten Durchgang an. Die Aspacher 
gaben alles und versuchten der Partie gegen körperlich robuste Gastgeber ihren 
Stempel aufzudrücken. Schreckmoment dann in der 58. Spielminute: Nach einem 
Zusammenprall nach einer Hollenbach-Ecke knallten Dominik Salz und Michael 
Kleinschrodt mit den Köpfen zusammen. Kleinschrodt konnte trotz Platzwunde 
weitermachen, Dominik Salz - der über mehrere Minuten behandelt wurde -
musste schließlich ausgewechselt werden. Glücklicherweise stellte sich später nach 
Abpfiff in der Kabine heraus, dass es ihm schon wieder bedeutend besser ging. An 
dieser Stelle wünschen wir unserem Torjäger natürlich eine schnelle Genesung und 
hoffen, dass er so schnell wie möglich wieder fit ist. Auch die nächste Torchance 
ging dann auf das Konto des FSV Hollenbach. Wieder war es Kurz, der aus kurzer 
Distanz zum Abschluss kam und wieder war es Reule, der per starker Rettungstat 
parieren konnte (64.). Und dabei sollte es nicht bleiben: Nach einer Bogenlampe von 
Ex-SG-Kicker Sebastian Schiek aus gut 50 Metern, bekam diese nochmal einen 
entscheidenden Wind-Schub mit auf den Weg und musste vom Aspacher 
Schlussmann mit den Fingerspitzen noch über den Querbalken gelenkt werden 
(66.). Als die Partie dann langsam aber sicher in die Schlussphase überging, schlug 
die SG Sonnenhof Großaspach eiskalt zu. Der eingewechselte Bleart Dautaj 
verlängerte einen Kopfball gekonnt auf den ebenfalls eingewechselten Nico Engel, 
der setzte sich stark durch und hatte am Ende noch die Übersicht für den



mitaufgerückten Bastian Frölich. Der Rechtsverteidiger fackelte nicht lange und 
versenkte das runde Leder mit einer wuchtigen Direktabnahme von der 
Strafraumkante im rechten Toreck zur Führung für den Dorfklub. Und diese Führung 
verteidigten die Aspacher in den Schlussminuten im Kollektiv mit Herz und 
Leidenschaft.

Damit sichert sich die SG Sonnenhof Großaspach einerseits durch den vierten Sieg 
in Folge die Punkte 54, 55 und 56 und vergrößert den Punkteabstand auf Platz 3 auf 
insgesamt 14 Zähler.



Oberliga BW | 25. SPT

Die Top-Scorer der Liga:

1. Kevin Dicklhuber (Stuttgarter Kickers): 21 Tore | 8 Assists
2. Jannik Michel (FC Holzhausen): 21 Tore | 7 Assists
3. Konstantinos Markopoulos (1. CfR Pforzheim): 17 Tore | 6 Assists
4. Nesreddine Kenniche (FSV 08 Bissingen): 17 Tore | 1 Assist
5. David Braig (Stuttgarter Kickers): 16 Tore | 7 Assists



In einer starken Gemeinschaft profitieren alle – das ist das Prinzip der 
Mitglieder-Plus-Versicherungen. Sichern Sie sich jährlich die Chance auf 
bis zu 10 % Cashback Ihrer Versicherungsbeiträge. Dieses Jahr sind  
wieder mehr als 10 Mio. Euro zurückgezahlt worden. Gleich informieren:

MITGLIEDER-PLUS-VERSICHERUNGEN

 Als Mitglied gut versichert. 
 Mit der Chance auf Cashback.

cashback.ruv.de

MitgliederPlus_Cashback_2023_Anzeige_A5_hoch.indd   1MitgliederPlus_Cashback_2023_Anzeige_A5_hoch.indd   1 08.12.22   10:1608.12.22   10:16



Die Stimme:

Cheftrainer Laki Sbonias: „ Es war ein sehr wichtiger Sieg für uns in 
Hollenbach am vergangenen Samstag, durch den gleichzeitig vor allem 
auch die Entwicklung der Mannschaft dokumentiert wird. In der Hinrunde 
hätten wir solch eine Partie vermutlich nicht gewonnen, vielleicht sogar 
verloren. Die Mannschaft ist mit den schwierigen Bedingungen sehr gut 
umgegangen, ist ruhig geblieben und hat dann kurz vor Schluss die 
Chance eiskalt genutzt. Jetzt hatten wir natürlich nur eine sehr kurze 
Regenerations- und Vorbereitungszeit für das Spiel am kommenden 
Donnerstagabend zuhause gegen Neckarsulm. Da stecken wir noch 
mittendrin und der Fokus liegt natürlich voll und ganz darauf, die nötige 
Frische auch in dieser Partie zu haben, um weiterhin auf unserem 
eingeschlagenen Weg zu bleiben und dann am Ende auch schöne Ostern 
feiern zu können.“

Mit einem Erfolgserlebnis ins 
Osterwochenende starten



Aktuell belegt der ATSV Mutschelbach als Aufsteiger mit 39 Punkten aus bislang 23 
absolvierten Oberliga-Partien den fünften Tabellenplatz. Dabei ist das Team von 
Coach Dietmar Blicker sportlich gesehen seit dem 12. November vergangenen 
Jahres und damit seit sechs Pflichtspielen ungeschlagen. Die darauffolgende Partie 
am 19. November beim FSV Hollenbach hatte der Club aus der Gemeinde Karlsbad 
im Landkreis Karlsruhe zwar mit 2:1 gewonnen, allerdings wurden dem Arbeiter-, 
Turn- und Sportverein die Punkte am grünen Tisch wieder aberkannt und schließlich 
dem FSV zugesprochen, da in der betreffenden Partie kurz vor Schluss mit Tobias 
Stoll ein Spieler auf Seiten der Mutschelbacher eingewechselt wurde, der nicht auf 
dem Spielberichtsbogen stand. Dennoch belegt der ATSV Mutschelbach, der vor 
zehn Jahren noch in der Kreisliga Karlsruhe an den Start ging, mit 13 von 15 
möglichen Zählern aus den letzten fünf Ligaspielen einen beachtlichen zweiten 
Platz in der aktuellen Formtabelle der Oberliga BW und wird dabei nur noch von 
Ligaprimus Stuttgarter Kickers übertroffen (fünf Siege).

Im Hinspiel und gleichzeitig erstmaligen Aufeinandertreffen zwischen beiden 
Vereinen im September vergangenen Jahres siegte der ATSV Mutschelbach am Ende 
mit 3:1 und fügte der SG damit gleichzeitig die erste Saisonniederlage zu.

Geleitet wird die Partie am Donnerstagabend von Schiedsrichterin Sonja Reßler (36, 
TSV Neckarau).

Sport-Union Neckarsulm



Tickets und Infos unter: www.sg94.de

Oberliga BW | 26. SpT
Sa. | 15.04.2023 | 15.30 Uhr
Offenburger FV vs. SG
Karl-Heitz-Stadion

Oberliga BW | 27. SpT
Sa. | 22.04.2023 | 14 Uhr
SG vs. 1. FC Rielasingen-Arlen
WIRmachenDRUCK Arena

Oberliga BW | 28. SpT
Mi. | 26.04.2023 | 18.30 Uhr
1. Göppinger SV vs. SG
Stadion Hohenstaufenstraße

Oberliga BW | 29. SpT
So. | 30.04.2023 | 14 Uhr
SG vs. SSV Reutlingen
WIRmachenDRUCK Arena



Keine Punkte für die U19 in 
Villingen

EnBW Oberliga | Saison 2022/23 | 19. Spieltag
So. 02.04.2023 | 12:30 Uhr | Kunstrasenplatz FC 08 Villingen

FC 08 Villingen U19 – SG Sonnenhof Großaspach U19 4:1 
(2:0)

Aufstellung: Hamidovic - Demolli, Zejnulahi (75. Sadjak), Kurz, 
Calcali (46. Stoppel), Meltzer, Icmez (46. Bongiovanni), Bönisch, 
Vrbek (46. Hohloch), Scheible, Hornek (C)

Tore: 1:0 und 4:1 Naletilic und 4:1 (16. und 90.+4), 2:0 Velagic (25.), 
2:1 Zejnulahi (59.), 3:1 Kroh (85.) 

Foto: Gempek



Das Spiel

Für das erste Tor sorgte die Heimelf: In der 16. Minute traf Larsen Naletilic
von FC 08 Villingen ins Schwarze. Der Treffer von Deni Velagic aus der 25. 
Minute bedeutete vor den 100 Zuschauern fortan eine deutliche Führung 
zugunsten des Teams von Trainer Mustafa Gürbüz. Mit der Führung für die 
Heimmannschaft ging es in die Kabine.

Erin Zejnulahi beförderte das Leder zum 1:2 der Elf von Coach Markus 
Nohl in die Maschen (59.). Nico Kroh machte in der 85. Minute das 3:1 für 
den FC 08 Villingen perfekt. In der Nachspielzeit besserte Naletilic seine 
Torbilanz nochmals auf, als er in der 94. Minute seinen zweiten 
Tagestreffer erzielte.

Cheftrainer Markus Nohl: „ Leider bekommen wir aktuell unsere PS nicht 
mehr auf die Platte und erzwingen das notwendige Glück auch nicht 
ausreichend. Die ersten beiden Treffer sind natürlich maximal 
unglücklich und passieren vermutlich so auch nie wieder. Von da an 
laufen wir dem Ergebnis hinterher, geraten durch die rote Karte in 
Unterzahl und erzielen dennoch den 1:2-Anschlusstreffer. Als wir am Ende 
alles öffnen müssen, nutzt Villingen noch zwei Konter zum 1:4-Endstand. 
Die Niederlage ist dann leider auch in der Höhe verdient.“



Die Spiele unserer 
Nachwuchsteams

Ergebnisse vom vergangenen Wochenende:

(Pokal) U12 - FSV Waiblingen II 1:3
U11 - SV Fellbach III 5:1
(Pokal) SG Weinstadt - U14 1:2
SGV Freiberg - U13 4:5
U15 - FSV Hollenbach 0:2
SV Pattonville - U14 5:4
SV Stuttgarter Kickers II - U17 3:2
FSV Waiblingen - U16 4:1
FC 08 Villingen - U19 4:1
(Pokal) SV Allmersbach - U13 2:3

Die kommenden Spiele:

Di. 18.4. um 18:00 Uhr TSG Backnang - U13
Mi. 19.4. um 19:00 Uhr TSG Backnang II - U14

Viel Erfolg Jungs, es geht um den Einzug ins Finale 2023!



Auch Co-Trainer Marcel 
Ivanusa verlängert

Co-Trainer Marcel Ivanusa hat seinen Vertrag beim Dorfklub vorzeitig 
verlängert: Damit bleibt der 38-Jährige auch weiterhin fest an der Seite 
von Cheftrainer Evangelos Sbonias und somit ein wichtiger Bestandteil 
des Trainerteams der SG. Ivanusa war zuvor als Co-Trainer beim SGV 
Freiberg Fußball tätig und arbeitete dort bereits mit Laki Sbonias 
zusammen. Darüber hinaus war der gebürtige Slowene auch schon als 
Spielertrainer für die SpVgg 07 Ludwigsburg sowie als Co-Trainer für die 
damalige zweite Mannschaft der Stuttgarter Kickers tätig und schnürte 
einst selbst als Mittelfeldspieler die Fußballschuhe - unter anderem für 
die Stuttgarter Kickers, für die er insgesamt 277 Spiele absolvierte. Mit der 
SG Sonnenhof Großaspach holte Marcel Ivanusa in der aktuellen Spielzeit 
2022/23 gemeinsam mit Chefcoach Laki Sbonias bislang 53 von 
möglichen 72 Punkten in der Oberliga BW und belegt mit der SG derzeit 
einen hervorragenden zweiten Tabellenplatz in der Oberliga BW.



Leiter Sport & Organisation Benedikt Röcker: „Ich freue mich sehr, dass wir 
nach Laki Sbonias auch Marcel Ivanusa weiterhin an uns binden konnten. 
Ich bin mit Marcel im täglichen Austausch und schätze seine Arbeit auf 
sowie neben dem Platz sehr. Er arbeitet sehr akribisch und betreibt in 
seiner Funktion als Co-Trainer einen extrem großen Aufwand für unseren 
Verein. Ich bin fest davon überzeugt, dass wir mit diesem Gespann auch 
weiterhin einen attraktiven und erfolgreichen Fußball spielen und 
zugleich unsere mittel- und langfristigen Ziele auch erreichen werden. 
Gemeinsam können wir nun die verbleibenden Aufgaben in der aktuellen 
Saison angehen und im Kollektiv nochmal alles geben.“

Marcel Ivanusa: „Ich habe mich hier bei der SG vom allerersten Tag an 
sehr wohl gefühlt und wurde super aufgenommen. Daher freue ich mich 
riesig darüber, mit diesem Trainerteam sowie der Mannschaft weiterhin 
zusammenarbeiten zu dürfen und auch in Zukunft in meiner Funktion als 
Co-Trainer nachgehen zu können. Laki und ich kennen uns nun schon 
sehr lange und ergänzen uns sehr gut, was die tägliche Arbeit auf sowie 
abseits des Platzes angeht. Die Arbeit mit den Jungs macht mir riesig 
Spaß und jetzt wollen wir zusehen, dass wir auch die verbleibenden 
Partien der aktuellen Spielzeit erfolgreich bestreiten.“




